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Der Dienstweg
Der Dienst ist ja momentan das vorherrschende

Thema bei allen Unterhaltungen, und
auch meine Frau hört nichts lieber, als wenn
ich Episödchen aus dem Dienst erzähle. Aus
diesem Grunde gelangte meine Frau zu ziemlich

umfassenden Kenntnissen in allen
militärischen Belangen, nur der oft erwähnte
«Dienstweg» schien ihr nicht ganz klar, worauf

ich ihr folgende, leicht faßliche Erklärung

über den Dienstweg erteilte:
I. Kompagnie an Bataillon: «Senden

Sie uns 5 kg Chlorkalk und 2 Stangon.»
Bat. an Regiment: «Senden Sie an

I. Kp. 5 kg Chlorkalk und 2 Stangon.»
Rgt. an Brigade: «Senden Sie an I. Kp.

5 kg Chlorkalk und 2 Stangon.»
Brig. an Rgt.: «Senden Sie erster Kp.

5 kg Chlorkalk, aber was ist Stangon?,
Stangon?»

Rgt. an Bat.: «Senden Sie erster Kp.
5 kg Chlorkalk, aber was ist Stangon?,

Stangon?»
Bat. an L Kp.: «Anbei 5 kg Chlorkalk,

aber was ist Stangon? Stangon?»
I. Kp. an Bat.: «Bestätigen den Empfang

von 5 kg Chlorkalk, aber wir haben
kein Stangon bestellt kein Stangon.»

Bat. an Rgt.: «I. Kp. hat kein Stangon
bestellt kein Stangon.»

Bärndeutschkurs für franz. Internierte
«Du söttisch halt eifach Dütsch lerne, Poalü,
lue das isch nid schwär, schtatt .scharonn'
seit me eifach Cheib' u so isch es mit de

n-angere Wörter au!»

vttnrNACH DEM RASIEREN

pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut
100 Vo Schweizerprodukt. Flaschen à Fr. 1.75, 3.25, 4.75

Weyermann & Co., Zürich 6

Rgt. an Brig.: «I. Kp. hat kein Stangon
bestellt kein Stangon.»

Brig. an Rgt.: «Doch, I. Kp. hat Stangon

bestellt zwei Stangon.»
Rgt. an Bat.: «Doch, I. Kp. hat Stangon

bestellt 2 Stangon.»
Bat. an I. Kp.: «Doch, Sie haben Stangon

bestellt 2 Stangon.»
I. Kp. an Bat.: «Nein, wir haben ganz

gewiß kein Stangon bestellt kein
Stangon.»

Bat. an Rgt.: «Nein, I. Kp. hat ganz
gewiß kein Stangon bestellt kein
Stangon.»

Rgt. an Brig.: «Nein, I. Kp. hat ganz
gewiß kein Stangon bestellt kein
Stangon.»

Brig. an Rgt.: «Doch, I. Kp. hat ganz
gewiß Stangon bestellt 2 Stangon.»

Rgt. an Bat.: «Doch, I. Kp. hat ganz
gewiß Stangon bestellt 2 Stangon.»

Bat. an I. Kp.: «Doch, Sie haben ganz
gewiß Stangon bestellt 2 Stangon.»

I. Kp. an Bat.: «Nein, wir haben kein
Stangon bestellt, o ist als e zu lesen,
2 Stangen zum Umrühren des Chlorkalkes
haben wir bestellt.»

Bat. an Rgt.: «Nein, I. Kp. hat kein
Stangon bestellt, o ist als e zu lesen,
2 Stangen.»

Rgt. an Brig.: «Nein, I. Kp. hat kein
Stangon bestellt, o ist als e zu lesen.»

Brig. an Rgt.: «Senden Sie erster Kp.
2 Stangen.»

Rgt. an Bat. «Senden Sie erste Kp. 2
Stangen »

Bat. an I. Kp.: «Anbei 2 Stangen.»
Material-Unteroffizier der I. Kp.: «Für

was Cheibs schicked dänn die mir die
Stange da?»

Daß meine Frau sich darüber wundert,
daß der Material-Uof. inzwischen vergessen
hat, wofür er die Stangen bestellt hat,
beweist, daß sie in militärischen Belangen doch
noch allerhand zu wenig Bescheid weiß.

Etsö

Aus einem Arbeitsprogramm des
Kompagniekommandanten: «Bei jeder
Aufgabe und bei jeder Arbeit kommt es in
erster Linie darauf an, daß jeder weiß,
auf was es ankommt.»

Wenn das nicht deutlich ist!!! Hans

Weisses rPp Die Familientradition der
Fürst (K. Fürst sen. Rest.
Zivil-Flugplatz, C. FUrst

yiirir+i LJ iun. Augustiner") wirdZ^uriUl bei mir hochgehalten:
am Bahnhof Stadelhofen

Q,U3Ütät
Renoviert! Tei- 2^°bs m» FürSt.HUber

Unteroffizier: «Was tuet dr Soldat
z'erscht, bevor er sies Gwehr putzt?»
Rekrut: «Er luegt nach dr Nummere?»
«Was? Warum nach dr Nummere?» «Damit

er nid im Vergäß es falsches Gwehr
putzt!» FrieBie

Auf dem schneebedeckten Schulhausplatz

haben wir Zugsexerzieren. Plötzlich

ruft einer im vordersten Glied der
Marschkolonne: «Achtung, do lyt äs
Biß!» Durch die Mitte des Zuges wird
ausgewichen, darauf läßt der Leutnant
das gemeldete Gebiß aufsuchen. Da es
keinem unter uns gehört, wird es zu
einer in der Nähe weilenden Territorial-
Kompagnie hinübergeschickt. Alsbald
ruft dort der Hauptmann der besamme-
ten Truppe zu: «Wer kei Schnorre hät,
söll si melde; da lit si!» Zo

Der Benjamin
Allerorts gibt es Soldaten,
welche etwas klein geraten
und von den besagten Kleinen
gibt es wiederum dann einen,
der, wenn man die Größe mißt,
unbedingt der Kleinste ist.

Doch die Werte des Soldaten
zeigen sich in seinen Taten
und die mit den langen Scheichen
können auch nicht mehr erreichen,
eher hat am schnellsten er
auf der Schulter das Gewehr.

Er kann auch die Füße strecken
bei zu kurzen Wollendecken,
und gibt sich dank kleiner Größe
vor den andern keine Blöße.
Benjamin, das heißt zumeist:
Klein von Wuchs, doch groß an Geist!

Aus dem erfrischenden Büchlein
«'s fäldgrau Tuech», Soldatenhumor
von Vino und Lulu.
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